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Fachkräftebedarf in Deutschland sichern, Jugendar-
beitslosigkeit bekämpfen 
MobiPro-Eu – Sonderprogramm zur Förderung der beruflichen Mo-
bilität von ausbildungsinteressierten Jugendlichen und arbeitslo-
sen jungen Fachkräften aus Europa 

Junge arbeitslose Fachkräfte und Ausbildungsinteressierte aus EU-Ländern werden ab 2013 
unterstützt, wenn sie in Deutschland eine Berufsausbildung machen oder arbeiten. Die Bun-
desagentur für Arbeit hat dafür das Sonderprogramm MobiPro-EU aufgelegt.  

Das Programm eröffnet interessierten Jugendlichen aus Mitgliedstaaten der EU eine berufli-
che Perspektive in Deutschland. Es richtet sich an junge Menschen im Alter von 18 bis 35 
Jahren, die in Deutschland eine betriebliche Berufsausbildung oder eine qualifizierte Be-
schäftigung in einem Engpass- bzw. Mangelberuf aufnehmen. In besonders zu begründeten 
Ausnahmefällen, zum Beispiel in den Gesundheitsberufen, können Arbeitssuchende sogar 
bis zum Alter von 40 Jahren gefördert werden. 

Wer bereits eine Qualifikation in einem Mangelberuf hat, für denjenigen kann ein Verfahren 
zur Anerkennung der Qualifikation übernommen werden. Die Mangelberufe ergeben sich aus 
der Engpassanalyse der Bundesagentur für Arbeit, die in regelmäßigen Abständen aktuali-
siert wird. Dabei werden regionale Unterschiede berücksichtigt. 

Das Sonderprogramm unterstützt junge Europäerinnen und Europäer, eine Ausbildung oder 
Arbeit in Deutschland aufzunehmen. Vor allem sprachliche Hemmnisse sollen überwunden 
werden, die einer Berufsausbildung oder Erwerbstätigkeit in Deutschland im Weg stehen 
würden. Wer sich im Heimatland über einen Sprachkurs auf seinen Job in Deutschland vor-
bereitet, bekommt dies finanziert. Auch wer in Deutschland nach der Einstellung noch weiter 
Deutsch lernen muss, wird gefördert.  

Für eine Berufsausbildung in Deutschland müssen Interessenten zunächst ein Praktikum im 
Ausbildungsbetrieb durchlaufen. Damit verringert sich die Gefahr, dass die Ausbildung ab-
gebrochen wird, wenn Erwartungen nicht erfüllt werden. Jugendliche, in deren Herkunftslän-
dern die duale Berufsausbildung unbekannt ist, können so einen Einblick in den Berufsalltag 
gewinnen.  

Für Praktika und Vorstellungsgespräche gibt es Reisekostenpauschalen für die An- und Ab-
reise. Wenn der Lohn nicht ausreicht, erhalten die jungen Erwachsenen Hilfen für den Le-
bensunterhalt. Auch Lernförderung begleitend zur Ausbildung wird finanziert. 

Die Zentrale Auslands- und Fachvermittlung der Bundesagentur für Arbeit (ZAV) ist für das 
Sonderprogramm zuständig. Sie prüft die Anträge, entscheidet über die Förderung, bewilligt 
die Geldleistungen und zahlt sie aus.  
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Für das Programm stehen bis 2016 bis zu 140 Millionen Euro zur Verfügung. Die Mittel 
stammen aus der von der Bundesregierung beschlossenen Qualifizierungsinitiative. 

Nach: Bundesregierung: EU-Arbeitsmarkt - Berufsausbildung junger Europäer wird gefördert. Artikel vom 19.12.2012 

Der vollständige Text kann von der folgenden Internetseite abgerufen werden:  
http://www.bundesregierung.de/Content/DE/Artikel/2012/12/2012-12-19-eu-arbeitsmarkt-ausbildung-in-deutschland.html 

Hier finden Sie die Förderrichtlinien: 
http://www.foerderdatenbank.de/Foerder-
DB/Navigation/Foerderrecherche/suche.html?get=4aa561e46fff16fb87d819d09c769842;views;document&doc=11828 

Bitte berücksichtigen Sie, dass ältere Links evtl. keine Verbindung mehr zu den angegebenen Seiten herstellen. 
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